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BGH-Leitsatz-Entscheidungen 

  

   
   

1. ZPO, FamFG: Widerruf eines Anerkenntnisses im Unterhaltsverfahren 
Beschluss vom 20.09.2023, Az: XII ZB 177/22  

2. AVBFernwärmeV: Gestaltungsspielraum bei Preisänderungsklausel  
Urteil vom 27.09.2023, Az: VIII ZR 263/22  

3. AGB-Sparkassen, BGB: Kündigung eines Prämiensparvertrags 
Urteil vom 17.10.2023, Az: XI ZR 72/22  

4. BGB: Nutzungs- und Wertersatz bei Widerruf von Darlehensverträgen 
Urteil vom 17.10.2023, Az: XI ZR 160/22  

 

 
Urteile und Beschlüsse:

  
  
1. ZPO, FamFG: Widerruf eines Anerkenntnisses im Unterhaltsverfahren 

Beschluss vom 20.09.2023, Az: XII ZB 177/22 
a) Ein in einem Unterhaltsverfahren abgegebenes Anerkenntnis kann widerrufen wer-
den, wenn ein nachträglich entstandener Abänderungsgrund iSd § 323 Abs. 1 ZPO , § 
238 FamFG gegeben ist. Ein Widerruf des Anerkenntnisses kommt aber nur dann in 
Betracht, wenn der Abänderungsgrund nach Abgabe des Anerkenntnisses eingetreten 
ist (im Anschluss an Senatsurteil vom 31. Oktober 2001 - XII ZR 292/99 -FamRZ 
2002, 88). 
 
b) Zur Bemessung von Kindesunterhalt bei überdurchschnittlichen wirtschaftlichen 
Verhältnissen des Barunterhaltspflichtigen. 
 
c) Zur Berechnung des konkreten Wohnbedarfs beim Kindesunterhalt in einem Zwei-
personenhaushalt. 
  
 

  
2. AVBFernwärmeV: Gestaltungsspielraum bei Preisänderungsklausel  

Urteil vom 27.09.2023, Az: VIII ZR 263/22 
Zum Gestaltungsspielraum eines Fernwärmeversorgungsunternehmens bei der Ausge-
staltung einer im laufenden Vertragsverhältnis einseitig für die Zukunft angepassten 
Preisänderungsklausel (im Anschluss an Senatsurteil vom heutigen Tage - VIII ZR 
249/22, zur Veröffentlichung in BGHZ bestimmt). 
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3. AGB-Sparkassen, BGB: Kündigung eines Prämiensparvertrags 

Urteil vom 17.10.2023, Az: XI ZR 72/22 
Bei einem Prämiensparvertrag, bei dem die Prämien auf die Sparbeiträge stufenweise 
bis zu einem bestimmten Sparjahr steigen, ist das Recht der Sparkasse zur ordentlichen 
Kündigung nach Nr. 26 Abs. 1 AGB-Sparkassen auch dann (nur) bis zum Erreichen 
der höchsten Prämienstufe ausgeschlossen, wenn in der Vertragsurkunde die Sparprä-
mie auch für Folgejahre ausdrücklich aufgeführt ist (Fortführung Senatsurteil vom 14. 
Mai 2019 - XI ZR 345/18 , BGHZ 222, 74 ). 
 

  
4. BGB: Nutzungs- und Wertersatz bei Widerruf von Darlehensverträgen 

Urteil vom 17.10.2023, Az: XI ZR 160/22 
Zur Auslegung von § 357 Abs. 1 Satz 1 BGB in der bis zum 12. Juni 2014 geltenden 
Fassung und von § 312d Abs. 6 BGB in der bis zum 3. August 2009 geltenden Fas-
sung (Fortführung von Senatsurteil vom 4. Juli 2023 - XI ZR 77/22 ,WM 2023, 1463 
ff.). 
 
  

 

 


